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 Bericht der Landeshauptstadt Kiel gemäß § 19 Abs.5 des Selbstbestimmungsstär-
kungsgesetzes (SbStG) über die Zusammenarbeit mit d en nach § 19 Abs.1 und 3 
SbStG genannten Behörden und Stellen für das Jahr 2 011, Ausblick auf das Jahr 2012  
 
 
Am 19.01.2011 wurde die Sitzung der Arbeitsgemeinschaft gemäß § 19 Abs.1 SbStG durch-
geführt. 
Zu dieser Sitzung wurden alle zu beteiligenden Stellen nach § 19 Abs.3 SbStG eingeladen. 
Es wurde beschlossen, dass zu den Sitzungen generell eine Einladung an diese öffentlichen 
Stellen erfolgen soll. 
Die nächste Sitzung der Arbeitsgemeinschaft erfolgt nach Inkrafttreten der Durchführungs-
verordnung zum SbStG und der Einführung einer neuen Prüfrichtlinie für die Heimaufsichts-
behörden. 
 
Das Protokoll der Sitzung vom 19.1.2011 wurde allen beteiligten öffentlichen Stellen mit 
Schreiben vom 17.02.2011 zugesandt.  
 
Die Prüfungen der stationären Einrichtungen in 2011 erfolgte in Absprache mit dem MDK. 
Die Prüftermine für 2012 wurden ebenfalls miteinander abgestimmt. 
 
Am 7.9.2011 wurde eine Informationsveranstaltung von der Landesarbeitsgemeinschaft 
Heimmitwirkung Schleswig-Holstein zum Thema Selbstbestimmungsstärkungsgesetz  mit 
der Heimaufsicht durchgeführt. 
Am 5.9.2012 ist die nächste Informationsveranstaltung geplant. 
 
Die Zusammenarbeit mit dem Bauordnungsamt wurde erweitert. Vor der Inbetriebnahme 
einer stationären Einrichtung oder einem Umbau, erfolgte eine Begehung und Abstimmung 
mit dem Kollegen der Stabstelle für Barrierefreies Bauen, der vorbeugende Brandschutz 
wurde ebenfalls beteiligt. Die Abteilung Infektionsschutz und Umwelthygiene des Amtes für 
Gesundheit führte eigenständige Überprüfungen in den stationären Einrichtungen durch, bei 
Problemfällen erfolgte ein gegenseitiger Austausch. 
 
Die Träger wurden 2011 bei geplanten Neubauten bzw. Umbauten von der Heimaufsicht 
beraten. 
 
Am 27.9.2011 wurde der Seniorenbeirat über die Aufgaben der Heimaufsicht informiert und 
am 03.11.2011 wurden dem Seniorenbeirat Fragen zum Tätigkeitsbericht der Heimaufsicht 
für die Jahre 2009 und 2010 beantwortet. 
 
Am 25.1.2012 wurde beim Betreuungsverein in Kiel e.V. eine Informationsveranstaltung zu 
den Aufgaben der Heimaufsicht und der Vermeidung von freiheitsentziehenden Maßnahmen 
durchgeführt. 
 
 

 


